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Pädagogische
Blätter.

Bereinigung des „ZchMi?. WeyuWsmwdes" und der „Vüdllgog. Monatsschrift".

Organ des Vereins WM. Mirer nnd Mltlnänner der Metz
und des Mnietzer. MM. Grzietlungsvereins.

Kinsiedeln, 13 Juni 1903 - ko. 24. 10. Jahrgang.
Redaktionskommission:

Die H. H. Seminardirektoren F. X. Kunz, Hitzkirch, Luzern; H. Baums.artner, Aug; I)r. I. Stößel,
Rickenbach, Schwyz; H. H. Leo Benz, Pfarrer, Berg. Kt. St. Gallen, und Cl. Frei zum Storchen,
Ansiedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den C l> e s - R e d a l t o r.

zn richten.

Abonnement:
Erscheint rvLciientlîctl einmal und lostet jährlich siir Vereinsmitglieder 4 Fr.,

für Lehramtskandidaten 3 Fr., für NichtMitglieder 5 Fr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle «k Nickenbach. Verlagshandlung, Einsiedeln.

Aus Anlaß der

Ueu-Ausgà der 0r. Hetg'schen Schweizer-Geschichte.

i.
Die Idee, den Geschichts-Uuterricht auf der Sekundarschulstufe zu

vereinfachen und ihn wirksamer zu gestalten, ist nicht von gestern. Und

der Versuch, um diesen Zweck eher zu erreichen, die Schweizergeschichte

in engere Verbindung mit den elementarsten und wesentlichsten Ereig-
nisten der Weltgeschichte zu bringen, hat schon viele tüchtige Pädagogen

beschäftiget. Hat diese „ungetrcnnte" Behandlung der Welt- und

Schweizergeschichte, wie Schelling diese „engere" Verbindung qualifiziert,
noch nicht jene Allgemeinheit in der Durchführung-erlangt, wie sie der

gesunden Neuerung wirklich zu gönneu wäre, so spielen gar verschiedene

Faktoren hemmend mit. Bequemlichkeit, Tradition, Voreingenommen-

heit, oberflächliche Anschauung mancher Behörde und derlei mehr mögen

on passant als bei Beurteilung der Hindernisse in die Wagschale fallend

nur genannt sein. Jener Leser, der dieser Frage schon näher getreten,

kennt ja die Verhältnisse gut genug, so daß eine kritische Untersuchung
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